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Das Planungserfordernis (§1 Abs.3 BauGB) ist in Ziffer 1 der Begründung beschrieben. 

Ziele der Raumordnung (§1 Abs. 4 BauGB) sind durch die Klarstellung der Gebäudehö-

henentwicklung innerhalb von Bestandsbebauung nicht betroffen. 

Der Forderung einer nachhaltigen städtebaulichen Entwicklung (§1 Abs.5 BauGB) mit 

dem Vorrang der Innenentwicklung wird durch Klarstellung der Gebäudehöhenentwick-

lung innerhalb von Bestandsbebauung Rechnung getragen.  

§1a Abs.2 BauGB fordert den sparsamen und schonenden Umgang mit Grund und Bo-

den und ebenfalls den Vorrang der Innenentwicklung, der im vorliegenden Fall durch 

die Planung im Bestand eingehalten wird. 

 

Bei raumbedeutsamen Planungen ist der Bundesraumordnungsplan Hochwasser vom 

19.08.2021 zu beachten. Allgemeines Ziel ist insbesondere die Prüfpflicht der Hoch-

wassergefährdung. Überflutungsflächen (HQ10-HQextrem) sind im Planbereich nicht 

ausgewiesen. Erkenntnisse über eine Überflutungsgefährdung durch Oberflächenwasser 

im Starkregenfall liegen nicht vor. Die Planänderung (Festsetzung von Gebäudehöhen) 

hat keine negativen Auswirkungen auf die Frage der Hochwassergefährdung. Durch die 

Festsetzung der Dachbegrünung kann hingegen ein positiver Effekt durch eine gedros-

selte Regenwasserableitung erreicht werden. 

 

Die Festsetzungen zum Maß der baulichen Nutzung und zu den überbaubaren Grund-

stücksflächen des bisherigen Bebauungsplanes, sowie zu den nun klargestellten Gebäu-

dehöhen ermöglichen die Einhaltung der für die Gemeinde Aichwald geltende Brutto-

wohndichte von 55 EW/ha. Dies ist durch die bestehende Mehrfamilienhausbebauung 

ersichtlich. Im Planbereich bestehen ca. 28 Wohnungen. Bei einer durchschnittlichen 

Belegungsdichte von 2,0 Einwohnern je Wohneinheit und einer Fläche des Bebauungs-

planes von 0,5 ha beträgt die Bruttowohndichte ca.112 EW/ha. 
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Festsetzungen zu überbaubaren Grundstücksflächen sind nicht Gegenstand der vorlie-

genden Bebauungsplanänderung. Es gilt weiterhin der Bebauungsplan „Ob den Gärten“, 

rechtskräftig seit 15.01.1971. Insofern wird darauf hingewiesen, dass die im Bebauungs-

plan „Ob den Gärten“ festgesetzten Baugrenzen einen Abstand von über 20m zur Fahr-

bahn der L1201 einhalten. Der Fahrbahnrand kann zur Klarstellung im Plan dargestellt 

werden. Ob darüber hinaus Nebenanlagen außerhalb der Baugrenzen zugelassen werden 

können, richtet sich nach dem bisherigen Bebauungsplan (dieser sieht z.B. Garagen au-

ßerhalb der Baugrenzen vor) und ist Gegenstand eines Baugenehmigungsverfahrens.  

 

Festsetzungen zur Erschließung sind nicht Gegenstand der vorliegenden Bebauungs-

planänderung. Es gilt weiterhin der Bebauungsplan „Ob den Gärten“, rechtskräftig seit 

15.01.1971. Dieser setzt zur L1201 hin eine Grünfläche fest, so dass dadurch ein direk-

ter Anschluss zur L1201 zum Planbereich nicht möglich ist. 

 

Lärmschutzmaßnahmen sind nicht Gegenstand der vorliegenden Bebauungsplanände-

rung. 
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Eine Pufferung von Regenwasser ist im Grundsatz positiv zu sehen. Allerdings muss 

diese aus planerischer Sicht nicht zwingend nur auf der Dachfläche vorgesehen werden, 

sondern könnte auch in Rückhalteanlagen auf dem Grundstück erfolgen. Dementspre-

chende Festsetzungen sind jedoch nicht Gegenstand der vorliegenden Bebauungs-

planänderung, die lediglich die Klarstellung der Gebäudehöhenentwicklung als Pla-

nungsziel hat. Daher werden keine weiteren Festsetzungen vorgesehen. 

 

 

 

 

 

Der Hinweis kann in die Begründung aufgenommen werden. 
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Dies ist Gegenstand von möglichen künftigen Bauantragsverfahren. 
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Bei voller Ausnutzung der im vorliegenden Bebauungsplan neu festgesetzten absoluten 

maximalen Oberkante sind tatsächlich größere Abstandsflächen als im Bestand zu er-

warten. Wenn ein neues Gebäude bei Silcherstraße 48 in der Lage identisch mit dem be-

stehenden Gebäuden erstellt würden, länge die Abstandsfläche der südöstlichen Gebäu-

deseite ohne Geländeveränderung tatsächlich teilweise auf Flurstück Nr. 266/2. Es han-

delt sich hierbei um eine öffentliche Grünfläche mit der Zweckbestimmung Spielplatz. 

Nach §5 Abs.2 LBO dürfen Abstandsflächen bis zur Mitte auf öffentlichen Grünflächen 

liegen. Ob ein künftiges Gebäude jedoch so erstellt wird, ist nicht absehbar. Eine ab-

schließende Beurteilung der Tiefen das Abstandsflächen richtet sich nach einem tatsäch-

lichen Bauvorhaben. Die Einhaltung der notwendigen Abstandsflächen ist in einem 

Bauantrag nachzuweisen. 

Eine abschließende Regelung der maximalen Abstandsflächen wäre nur durch die Fest-

setzung des Höhenniveaus des Geländes und den Ausschluss jeglicher Aufschüttungen 

und Abgrabungen möglich. Dies wird jedoch im Hinblick auf die im Planbereich teil-

weise vorhandenen Abgrabungen für Hofflächen und Garagenabfahrten für nicht sinn-

voll erachtet.  
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Die Ausführungen werden zu Kenntnis genommen. Die Bestandsbebauung zeigt, dass 

die Untergrundverhältnisse für eine Bebauung geeignet sind.  
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Der Plan zeigt den Verlauf bestehender Gasleitungen. Die Versorgungsleitungen liegen 

in öffentlichen Flächen und sind durch die Planung nicht betroffen. 

Eventuelle Hausanschlussleitungen sind im Zuge möglicher künftiger Bauvorhaben zu 

berücksichtigen. 
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Von Seiten der Öffentlichkeit sind keine Stellungnahmen  
eingegangen. 
 
 
Folgende Träger öffentlicher Belange haben eine Stellung-
nahme abgegeben, jedoch keine Anregungen oder Bedenken 
vorgetragen: 

- Amprion GmbH 
- Netze BW 
- Open Grid Europe GmbH 
- Terranets bw GmbH 
- Stadt Weinstadt 
- Zweckverband Landeswasserversorgung 

 
 

Folgende Träger öffentlicher Belange wurden am Verfahren be-
teiligt, haben jedoch keine Stellungnahme abgegeben: 

- Deutsche Telekom Technik GmbH 
- Gemeinde Baltmannsweiler 
- Gemeinde Kernen 
- Stadt Esslingen 
- Vodafone BW GmbH 
 

  

 


